


                                                                                                                                                                              

Druckprüfungen bei Kraftwerksrohrleitungen 
Akkreditierte Prüf- und Inspektionsstelle sowie Eich- und Kalibrierstelle, Ing .Thomas EGGER e.U – Herbert EGGER - Austria 
Kontakt: www.egger-europe.com oder akk@egger-europe.com 
 
 
Maßgeblich für die Druckprüfung bei Kraftwerksrohrleitungen sind die folgenden Punkte: 
 

• Prüfvorschrift
 

 bzw. Prüfvorschriften/ Vorgaben (EN805 sowie zusätzliche Anforderungen) 

• Durchführung der Druckprüfung vor Ort
 

 (teilweise nicht geprüfte Bauteile) 

• Prüfprotokoll/ Prüfbericht 
 

(als Dokumentation und Nachweis aller relevanten Daten) 

 
 

 
Prüfvorschrift/ en: 

Grundsätzlich gelangt die EN 805 zur Anwendung. In DACHI kommt es jedoch durch Behörden, Planer 
und Betreiber zu zusätzlichen Anforderungen die gegenübergestellt, enorme Abweichungen aufweisen. 
Ebenso gibt es eigene Prüfvorgaben durch Auftraggeber (AG). 
 
Beispiel:
 

 Die Druckverlustprüfung (kommt zu circa 97 % zur Anwendung) 

Die EN 805 - Prüfung besteht aus einer Vorprüfung (1 Stunde), der Druckabfallprüfung (zur Feststellung 
des zulässigen Luftanteils in der Leitung; ΔVmax

 

 ) und der Hauptdruckprüfung (1 Stunde mit definiertem 
Druckverlust von max. 20 kPa). 

 
Gegenüberstellung: 

EN 805 Standard Zusätzliche Vorgaben Prüfvorgabe AG 
Vorprüfung: Vorprüfung: Keine: 

1 Stunde 
Druck zwischen MDP bis STP 

bis zu 24 Stunden 
mit einem Prüfdruck von STP 

 

 bis zu 24 Stunden 
mit Drücken von MDP oder MDP

 
c 

 Schwellproben bis zu 24 Stunden 
mit Drücken von 0 kPa bis STP 

 

 Stufenweise Druckaufbringung 
binnen 6 oder 12 Stunden bis der 

STP erreicht ist 

 

Druckabfallprüfung: Druckabfallprüfung: Keine: 
ΔV wie EN 805 (anerkannt, 

unumstritten) 
max  

Hauptdruckprüfung: Hauptdruckprüfung: Hauptdruckprüfung: 
1 Stunde mit STP & Druckverlust 

von max. 20 kPa 
Verlängerung der 

Hauptdruckprüfung bis 24 h 
mit einem Prüfdruck von STP 

mit verschiedenen Vorgaben zum 
zulässigen Druckverlust in der 

Prüfzeit 

Prüfzeit von 1 h bis 12 h 
 

Prüfdruck von 50 kPa bis ?!? 
 

Druckverlust …. ?!? 
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Aus Erfahrung wäre im Zuge der Vorprüfung eine stufenweise Druckaufbringung (in 3 – 4 Schritten) 
beginnend vom hydrostatischen Druck bis STP praktikabel. Grund ist eine langsame Belastung der 
Rohrleitung um die Dehnung/ Expansion des Rohrwerkstoffes so stressarm wie möglich zu gestalten.  
 
Die Druckabfallprüfung ist beizubehalten, da ohne der Feststellung von ΔVmax

 

 (Luftanteil in der 
Rohrleitung) keine richtige Beurteilung der Hauptdruckprüfung möglich ist.  

Danach ist der STP für 30 Minuten aufrecht zu erhalten bevor mit der Hauptdruckprüfung begonnen 
werden kann. 
 
Die Hauptdruckprüfung sollte auf 3 Stunden verlängert werden, wobei in der 1. Stunde ein maximaler 
Druckverlust von 20 kPa gestattet ist (wie in der EN 805 vorgegeben) und die 2. + 3. Stunde als 
Kontrollprüfungen dienen bei der der Druckverlust mit kleiner als 20 kPa/ Stunde vorgegeben ist. 
 
 
Somit würde die maximale Druckbeanspruchung (Stressbelastung) mit STP nur 4 ½ Stunden betragen 
(Vorprüfung mit 1 Stunde STP + Druckaufrechterhaltung mit ½ Stunden + Hauptdruckprüfung mit 3 
Stunden STP)! 
 
 

 
Durchführung der Druckprüfung vor Ort: 

Die Vorbereitung für die Druckprüfung der Kraftwerksleitung bedarf großer Aufwendungen. 
 
In den meisten Fällen wird die Rohrverbindung zum Einlaufbauwerk nicht mit geprüft.  
 
Siehe folgende Fotos sowie Ablaufgrafiken: 
 
Fotos: 

 
Fehlender Übergang – In Folge: Verbindung ohne Druckprüfung! 

Kontrollmanometer (kalibriert) 

Elektronischer Drucksensor / 
Aufnehmer(geeicht und kalibriert) 
Genauigkeit ± 1 kPa 
Ziffernschritt 0,1 kPa 
zul. Umgebungstemp. +5 bis + 45 °C 
Rechtssicherheit durch zugelassene/ 
geeichte Messgeräte 



                                                                                                                                                                              

 
Nach der Druckprüfung wird die fehlende Verbindung hergestellt. Bild der Schalung 
 
 

 
Aufwendige Schubsicherungen 
 

 
Aufwendige Schubsicherungen 



                                                                                                                                                                              

 
Grafiken: 

 
Druckprüfung mit Schubsicherung ohne Einlaufbauwerk - Übergang 
 

 
 
 

 
Einlaufbauwerk mit Zusammenschluss mit 2 bis 4 Muffen nicht geprüft!  
Keine wiederkehrende Prüfung ohne ENORMEN Aufwand mehr möglich!! 



                                                                                                                                                                              

Lösung: 

 
Fertiges Einlaufbauwerk vor der Druckprüfung mit „Einlauf-Rohrübergang-Stück“ 
 
 

 
„Einlauf-Rohrübergang-Stück“ konstruiert für Druckprüfung. Dichtelemente fixierbar. 
Keine zusätzlichen Schubsicherungen erforderlich. 
 

 
Wiederkehrende Prüfung immer möglich!! 



                                                                                                                                                                              

 
Prüfprotokoll/ Prüfbericht: 

Bei der Erstellung der Prüfberichte ist die Dokumentation aller relevanten Daten bis hin zum Nachweis 
der Position via GPS von großer Bedeutung.  
 
Folgend ein Beispiel mit Standard EN 805 Druckprüfung mit STP „System Prüfdruck Berechnung“, mit 
Prüfprotokoll und nummerischer Kontrollinformation sowie des weiteren die zusätzliche Vorgabe mit 
Verlängerungsprüfung von 24 Stunden (inklusive Prüfprotokoll und Kontrollinfo). 
 
Abschließend ein Ausschnitt eines Prüfprotokolls zur Veranschaulichung der Problematik in Grenzfällen 
zwischen Dicht/ und Undicht. In diesen Fällen wird die Bedeutung von zugelassenen/ geeichten 
Messgeräten mit Rückfürbarkeit auf nationale Ebene tragend (Rechtssicherheit). Hinzu kommt die 
Durchführung der Prüfung durch fachlich ausgebildetes Prüfpersonal (unabhängige zertifizierte Druck-
Prüffirma). 
 
 

 
System Prüfdruck Berechnung: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



                                                                                                                                                                              

 
Prüfprotokoll – EN 805 Standard Prüfung: 

 
 
 
 



                                                                                                                                                                              

 
Nummerische Kontrollinformation - EN 805 Standard Prüfung: 

 
 
 
 
 



                                                                                                                                                                              

 
Zusätzliche Vorgabe: Verlängerungsprüfung - Prüfprotokoll: 

 
 



                                                                                                                                                                              

 
Nummerische Kontrollinformation zur Vorgabe Verlängerungsprüfung: 
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